
l. Anderungssatwng zur Satzung

über die Erhebung von Gebühren für die Durchführung des Winterdienstes in der Gemeinde
Lancken-Granitz(Winterdienstgebührensatzung)

Präambel

Auf Grund des § 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-
Vorpommern (KV M-V) i.d.F.d. Bekanntmachung vom 13.Januar 1998, zul.
geändert durch Gesetz vom 09.August 2000 (GVOBl.Nr.14 3.360) und der §§
1,2 und 6 des Kommunalabgabengesetzes Mecklenburg-Vorpommern (KAG M-V)
vom 01.06.1993 (GVOBL.M-V Nr.13 S. 522), des § 50 Abs.4 Nr.3 des Straßen-
und Wegegesetzes Mecklenburg-Vorpommern (StrWG-MV) vom 13.01.1993
(GVOBL.M-V Nr.2 3.42) sowie des § 2 der Straßenreinigungssatzung der
Gemeinde Lancken-Granitz vom 27.12.2000 wird nach Beschlussfassung durch
die Gemeindevertretung Lancken-Granitz am 17.10.2001 die l. Änderungs-
Satzung zur Satzung vom 14.02.2001 erlassen.
Die Genehmigung der Landrätin als Untere Rechtsaufsichtsbehörde, dass die
Satzung nunmehr rückwirkend zum 01. Januar 2002 in Kraft tritt, wurde mit
Schreiben vom 13. März 2002 (Aktenzeichen: LR/30.15.1/15 25 10 (1/01))
erteilt.

Artikel l
§2 - Bemessungsgrundlage und Gebührensatz

§ 2 Abs. 4 erhält neu folgende Fassung:

"(4)Die Höhe der Gebühr je Meter Frontlänge ergibt sich aus den durch
Vertrag mit einem Dritten entstehenden tatsächlichen Kosten für
den Winterdienst sowie anteiligen Verwaltungskosten.
Sie beträgt je Frontmeter und Jahr 3,72 DM/1,90 Euro.".

Artikel 2
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am 01.01.2002 in Kraft.

Lancken-Granitz, den 26. /~! a v i 2002

Golle ^l//i
Bürgerm6'>^rter

•BI lt. Hauptsatzung
- im Ort Lancken-Granitz, an der
Dorflinde vor dem FFw-Gebäude.
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